




13 TU-DAY 2010

 ▪ Der Bachelor-Abschluss – und was dann?NeU

14.45 Uhr, Hörsaal PK 11.2, Haus der Wissenschaft
Bachelor ist der neue, erste berufsqualifizierende Ab-
schluss an deutschen Hochschulen. es werden Wege 
nach dem Bachelorstudium aufgezeigt, aktuelle Master-
studiengänge vorgestellt und auf weitere Informationen 
für Ihre zukünftige Laufbahnplanung hingewiesen. 
Dr. Ferdinand Esser, Zentrale Studienberatung

 ▪ Titan – Der Werkstoff der Zukunft im Automobil?
15.00 Uhr, Hörsaal PK 4.1, Altgebäude
Möglichkeiten zur Reduktion der CO2-emission werden 
im Automobilbau diskutiert. Titanlegierungen haben sich 
als hochfeste Leichtbauwerkstoffe in der Luftfahrt etab-
liert, aber kann man mit Titanbauteilen das Gewicht und 
damit den Kraftstoffverbrauch eines Autos verringern? 
Carsten Siemers, Institut für Werkstoffe

 ▪ neue implantate für die medizin – 
Chemiker lernen von der naturNeU

15.15 Uhr, Hörsaal SN 19.1, Altgebäude
Die Natur bietet für viele Probleme in der Medizin ele-
gante Lösungen, die ChemikerInnen in neue Implantate 
umsetzen können. Sie erfahren, wie ChemikerInnen Me-
thoden und Bauprinzipien der Natur kopieren können 
und in welchen Bereichen dies Anwendung findet. 
Prof. Dr. Henning Menzel, Institut für Technische Chemie

 ▪ Automatisierte giganten – 
faszination mobiler maschinen und nutzfahrzeuge
15.15 Uhr, Hörsaal PK 4.3, Altgebäude
Die Vorlesung gibt einen illustrierten einblick in die 
Funktionen und Leistungsfähigkeit aktueller und zukünf-
tiger Maschinen. Der klare Trend zum vollautomatisierten 
Betrieb hält einige Überraschungen für Sie bereit. 
Dr.-Ing. Thorsten Lang, Institut für Landmaschinen und 
Fluidtechnik

 ▪ entzaubert Wissenschaft die Welt? 
Die geschichte des regenbogensNeU

15.45 Uhr, Hörsaal PK 4.1, Altgebäude
Die Wissenschaft hilft uns, die Welt zu verstehen. Aber 
zerstört es nicht die Schönheit eines Regenbogens, wenn 
wir ihn nur als Lichtbrechung verstehen? Wir betrachten 
den Regenbogen mit den Augen der Wissenschaft und 
sehen, dass seine erklärung den Mythen und erzählun-
gen an Faszination nicht nachsteht.
Dr. Martin Bäker, Institut für Werkstoffe

 ▪ fiktion trifft WissenschaftNeU

11.00 Uhr, CIP-Pool, Abt-Jerusalem-Str. 7
Bart Simpson stürmt in eine Bank, ruft den Kunden zu, 
die Bank hätte kein Geld mehr und löst damit einen so 
genannten »Bankrun« aus. Ist dies auch in der Realität 
möglich? Szenen aus Filmen und Serien werden mit der 
wissenschaftlichen Brille durchleuchtet. 
Mirko Jungmann, Institut für Finanzwirtschaft

 ▪ Handele ich rational?
12.15 Uhr, CIP-POOL, Abt-Jerusalem-Str. 7, 1. OG
In Gruppen werden Versuche durchgeführt, mit denen 
die Teilnehmer überprüfen können, ob sie sich rational 
verhalten. Die voraussichtlich überraschenden ergebnisse 
werden präsentiert und diskutiert. 
Julia Stolpe, Institut für Finanzwirtschaft

 ▪ Die kunst, Software ingenieurmäßig zu entwickeln
12.30 Uhr, R 161, Informatikzentrum
Software engineering bedeutet, Software ingenieurmäßig 
zu entwickeln. Die Softwareentwicklung ist aber auch ei-
ne kreative Tätigkeit, also eine Kunst. Sie lernen zwei ge-
gensätzliche Vorgehensweisen kennen. 
Dr. Andrea Herrmann, Software Systems Engineering Institut 

 ▪ Vorlesungen im Biozentrum S. 8

 ▪ Station 1: OSTrator – ein Demonstrator 
für Bohrstrangschwingungen
Altgebäude 

 ▪ Station 2: Hydromechanik und 
küsteningenieurwesen 
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 6: refraktionsseismik 
Campus Ost 

 ▪ Station 5: Biokraftstoffe & Bioelektrizität: 
Die Zukunft der energieversorgung?!
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 4: funktionsweise 
eines Wasserrades
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 3: Vom klo ins Büro und 
kurioses aus der kanalisation 
Schleinitzstraße 

route »Wasser«

route »energieeffizient 
im Verkehr- und Straßenwesen«

 ▪ Station 2: Walzasphalte mit 
viskositätsabsenkenden Additiven
Altgebäude 

 ▪ Station 5: Das Auto der Zukunft – 
»metropolitan Car«
Forumsplatz 

 ▪ Station 4: Brennverfahrensoptimierung 
und effiziente motorkonzepte
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 3: kältekreislauf »zum Anfassen«
Altgebäude  

 ▪ Station 1: Arbeitswelten der Zukunft
Führung, 12, 13, 14, 15 Uhr, Architekturpavillon 

 ▪ Station 2: intelligente gebäude  
Altgebäude 

 ▪ Station 6: Stadtquartiere der Zukunft 
Architekturpavillon 

 ▪ Station 5: experimente zum Thema 
»energieeffizientes Bauen«
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 4: Vom klo ins Büro 
und kurioses aus der kanalisation 
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 3: Baustoffe – 
effizient und ressourcenschonend
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 6: Thermoelektrik –
aus Abfallwärme Strom ernten
Architekturpavillon 

 ▪ Station 5: Biokraftstoffe & Bioelektrizität: 
Die Zukunft der energieversorgung?!
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 4: Vom Brennstoff zur Prozessenergie
Schleinitzstraße 

 ▪ Station 3: Alte Ziele, neue Wege? 
Altgebäude 

↘
↗

↙↖

↘

Station 6: Stadtquartiere der Zukunft 

route »energieeffizientes 
Bauen / Planen«

↘↗

↙↖

↘

route »innovative 
energiegewinnung«

 ▪ Station 2: energie- und ressourcen-
effizienz in der Produktion  
Altgebäude 

 ▪ Station 1: Die Leuchtgurke: 
experimente zur energiekonversion
11, 13, 15 Uhr, Altgebäude 

im Verkehr- und Straßenwesen«
 ▪ Station 1: ein fahrrad jederzeit …
umweltfreundlich durch den Straßenverkehr
Schnuppervorlesung, 12 Uhr, Hörsaal SN 19.3 

 ▪ Station 6: Biogene Treibstoffe
Biozentrum 
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Vier »energie-routen«
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Weitere Stationen 
▪▪ Experimente im Agnes-Pockels-SchülerInnen-Labor 
Pockelsstr. 2
An Stationen stellen wir das Programm des Schülerlabors 
vor und laden zum eigenen Experimentieren ein. Wie 
weise ich einen Blutfleck nach? Wieso ist Milch weiß? Wie 
kann ich kalorienarme Spaghetti herstellen?  
Agnes-Pockels-SchülerInnenlabor 

▪▪ Rolf Rettich – Führung durch die AusstellungNeu

Führung: 13.30 Uhr, Universitätsbibliothek
Wir zeigen zum Gedenken an den 2009 im Alter von 80 
Jahren verstorbenen Braunschweiger Kinderbuchillustra-
tor Rolf Rettich eine Ausstellung seiner Werke aus dem 
Bestand ihrer Kinderbuchsammlung.  
Universitätsbibliothek Braunschweig  

▪▪ Wo versteckt sich Wissen? 
Führung: 13.00 Uhr, Universitätsbibliothek
Wie komme ich an die Bücher? Vom Bestellen am Com-
puter über das Heraussuchen am Regal bis zur Buchaus-
lieferung an der Ausleihtheke zeigen wir Ihnen den Weg 
des Buches durch die UB und führen Sie an Plätze, die 
sonst kein Besucher zu sehen bekommt! 
Universitätsbibliothek Braunschweig 

▪▪ Mit dem Bibliotheksdirektor durch die UB
Führung: 11.30, 14.30 Uhr, Universitätsbibliothek
Führung des Bibliotheksdirektors durch die Universitäts-
bibliothek mit Highlights aus dem Altbestand und der 
Kinderbuchsammlung.  
Prof. Dr. Dietmar Brandes, Universitätsbibliothek Braunschweig

▪▪ Kita Spatzennest 
Konstantin-Uhde-Str. 20
Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten 
anzuschauen und Ihre Kinder für Krippenplätze anzu-
melden. Mit Bastelangeboten für Kinder. 
Kita Spatzennetz  

▪▪ Fernsehen und Elektronik zum Kennenlernen 
Tentomax, Konstantin-Uhde-Straße
Wir begleiten mit unserer Videotechnik den MacGyver 
Ideenwettbewerb. Erleben Sie eine Fernsehproduktion 
und Videotechnik zum Anfassen! Sie können einen  
professionellen Kamerazug bedienen.  
Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen (ags) 

▪▪ e.lab der ags 
Tentomax, Konstantin-Uhde-Straße
Das e.lab ist ein von Studierenden betriebenes Elektro- 
niklabor, in dem sich Studierende weiterbilden und  
basteln können.  
Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen (ags) 

▪▪ Kistenklettern 
Rasenfläche vor Haus der Wissenschaft
Interessierte können, ähnlich wie bei »Schlag den Raab«, 
ihre Kletterkünste unter Beweis stellen. Gleichgewicht, 
Ruhe und Konzentration sind die Grundbedingungen, 
um ganz nach oben zu kommen. 
Fachschaft Bau  

 

▪▪ Begehbare EuropakarteNeu

12.00-14.30 Uhr, Rasenfläche vor Haus der Wissenschaft
Wir erstellen eine begehbare Europakarte, mit je einem 
Studierenden pro EU-Land. Sie können in jedem Land 
von den Studierenden in der Landessprache ein paar Sät-
ze hören und sich in andere Länder würfeln.  
Englisches Seminar 

▪▪ Sag's uns – mobilNeu

TU-Day-Gelände
Wir sind unterwegs mit einer Videokamera – Sagen Sie 
uns Ihre Meinung zur TU Braunschweig!  
Institut für Wirtschaftsinformatik

▪▪ Mini-TrainingsNeu

12.30-13.30 und 14.45-15.45 Uhr, Spielmannstr. 19, 3. OG 
Anmeldung: Stand der Fakultät für Lebenswissenschafen 
Schnuppern Sie in unsere »Mini-Trainings« oder Simula-
tionen zu handlungsbezogenen Kompetenzen! Testen Sie 
Ihr Kommunikationsvermögen, Ihre Lösungsorientierung 
oder Ihre interkulturelle »Feinfühligkeit«!   
Abteilung Arbeits-, Organisations- und Sozialpsychologie 

▪▪ Bewegt den ganzen Tag!  
Bewegungskonzepte in der ganztägigen SchuleNeu

14.00-16.00 Uhr, Gymnastiksaal, Rebenring
Ein Film zeigt, wie sich Sport- und Bewegungsaktivitäten 
in einen schulischen Ganztagsbetrieb integrieren lassen.  
Seminar für Sportwissenschaften und Sportpädagogik 

▪▪ Wie fit bin ich? Kinder testen ihre Fitness 
14.00-16.00 Uhr, Raum 234, Pockelsstr. 11, 2. OG
Kinder können mit verschiedenen sportmotorischen Tests 
ihr Leistungsvermögen überprüfen.  
Seminar für Sportwissenschaften und Sportpädagogik 

▪▪ Bewegungslandschaften 
14.00-16.00 Uhr, Sporthalle Rebenring
Mit Bewegung experimentieren! Aufregende Bewegungs-
landschaften laden zum Schaukeln, Schwingen, Klettern 
oder Balancieren ein.  
Seminar für Sportwissenschaften und Sportpädagogik 

▪▪ Spezialitäten aus Kamerun
ab 12.00 Uhr, Schleinitzstraße
Probieren Sie Speisen aus Kamerun! 
Kamerunische Studierendenvereinigung 

▪▪ ☼ Grenzenloses Wachstum: MaiskolbenNeu

Forumsplatz
Die Skulptur zeigt eine überdimensionale Darstellung  
eines Maiskolbens, der einem Idol gleich den Wunsch 
nach grenzenlosem Wachstum zum Ausdruck bringt.  
Institut für Bildende Kunst 

▪▪ TU-Angehörige helfen Menschen in Not: Afrikaprojekte 
Forumsplatz
Tombola mit Erlös für die beiden Afrikaprojekte, die von 
uns unterstützt werden.  
TU-Angehörige helfen Menschen in Not

▪▪ Tag der offenen Tür beim Corps Teutonia-Hercynia! 
Corps Teutonia-Hercynia, Gaußstraße 18 
Erfahrungsaustausch mit älteren Semestern, Führungen-
durch das Haus mit Studentenwohnheim sowie Vorstel-
lung des Corps mit seiner 140-jährigen Geschichte. 
Corps Teutonia-Hercynia

Und so geht’s nach dem TU-DAY weiter:
	

▪▪ ab 18.00 Uhr Science-Lounge, Tentomax		
		

▪▪ ab 19.00 Uhr, Tentomax, Konstantin-Uhde-Straße,  
Eintritt 3 € 
Deutschland-Slam
Beim Deutschland-Slam präsentiert das Haus der 
Wissenschaft die besten Teilnehmer aus den bisheri-
gen Science Slams in Deutschland. Gesucht wird der 
nationale Champion. Die Teilnehmer müssen ihre 
Forschungsthemen möglichst unterhaltsam und  
verständlich in zehn Minuten zu präsentieren. Das 
Publikum bestimmt mit Wertungstafeln den Slam 
Champion.  
Haus der Wissenschaft Braunschweig GmbH

 Bühne, Sport und mehr
Von 11 bis 16 Uhr legt DJ-MH auf dem Forumsplatz  
aktuelle Musik auf. Dazwischen treten Sport-, Kultur- 
und Musikgruppen der TU Braunschweig auf.

▪▪ 11.00-16.00 Uhr, Schleinitzstraße 
La Cross – Sportart auf zwei Beinen: 
Die schnellste Sportart mit indianischen Wurzeln  

▪▪ 11.00 Uhr, Bühne, Forumsplatz,  
TU Big Band Combo
Ansteckende Grooves von Swing über Latin bis Funk 

▪▪ 12.15 Uhr, Bühne, Forumsplatz 
Taiji: Einsatz mit Schwert und Fächer für 
Konzentration und Gesundheit	 

▪▪ 13.00 Uhr, Bühne Schleinitzstraße 
excelsior jazzmann: dixieland music 

▪▪ 13.00, 14.00 Uhr, Hörsaal PK 4.4, Altgebäude
ATAVISMO 
Spanisches Theater mit deutschen Untertiteln 
Laientheatergruppe der TU Braunschweig 

▪▪ 13.30 Uhr, Bühne, Forumsplatz
Alhama
Bauchtanz mit klassischen und modernen Elementen	
					  

▪▪ 14.00 Uhr, Bühne, Forumsplatz  
Fuego de la noche
Spanische und lateinamerikanische Tänze  

▪▪ 14.30 Uhr, Bühne, Forumsplatz	 
Modenschau mit afrikanischer Kleidung 

▪▪ 15.00 Uhr, Hörsaal SN 19.4, Altgebäude 
Theater »Ich liebe einen Ausländer«  
Theatergruppe von Studierenden aus 12 Ländern

▪▪ 15.15 Uhr, Bühne, Forumsplatz 
Ideenwettbewerb MacGyver: Die besten Ideen, 
Vorführung der genialsten Maschinen 

▪▪ 15.30 Uhr, Bühne, Forumsplatz 
akablas: Von Evergreens über Filmmusik bis hin zu 
Potpourris aus Rock & Pop 
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15 TU-DAY 2010

Anfahrt
Am 19. Juni 2010 wird die Zufahrt zum Zentralbereich der TU Braunschweig für PKW nicht möglich sein. 
Parkplätze in der Umgebung und Fahrrad-Parkplätze sind im Lageplan gekennzeichnet. 
Da der Parkraum begrenzt ist, empfehlen wir, die öffentlichen Verkehrsmittel zu benutzen: 

Öffentliche Verkehrsmittel
Zentralcampus

 ▪ Straßenbahn-Linien M 1 und M 2 bis Haltestelle »Mühlenpfordtstraße«
 ▪ Bus-Linien M 19 und M 29 bis Haltestelle »Pockelsstraße«

Campus Ost
 ▪ Buslinie M 13 bis Haltestelle »Richard-Strauß-Weg«: Campus Ost, Hans-Sommer-Str. 66

kostenloser TU-DAY-Shuttle »Campus Ost«
 ▪ Zwischen 11.00 und 16.00 Uhr fährt im 15-minütigen Takt ein Bus-Shuttle 
zum Campus Ost, der Sie auch wieder zurück zum Zentralcampus bringt. 

 ▪ Abfahrt: Haltestelle »Pockelsstraße«, Naturhistorisches Museum, 
Ankunft: Haltestelle »Richard-Strauß-Weg«

Kreuz Ölper

Kreuz Nord

< Hannover

TU

Berlin >
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Änderungen im Programm behalten wir uns vor.
Das gesamte Programm finden Sie auch im Internet unter

www.tu-braunschweig.de/tuday

Zwischen 11.00 und 16.00 Uhr fährt im 15-minütigen Takt ein Bus-Shuttle 
zum Campus Ost, der Sie auch wieder zurück zum Zentralcampus bringt. 
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